
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtgebiet westlich Rübenkamp in der Nossentiner
Heide

vermoorte Geländesenke

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Dobbin-Linstow

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 6 0 4 3 4

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

5 9 6 3

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

4 1 2

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND 1

FnB

BR

NP

1

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RW F

05

SV G

52

RV G

02

KR H

5

Vegetationseinheiten
Sumpfreitgras-Erlenwald, Flatterbinsenbestand, Sumpfreitgrasried, Sumpfseggenried, Landreitgras-Flur
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

23438

Kleines Feuchtgebiet in vermoorter Geländesenke westlich Rübenkamp in der Nossentiner Heide. Das im Kreis Güstrow gelegene Biotop 
grenzt im Norden an einen großen eingezäunten Wildacker, im Süden an ein Sumpfreitgrasried (Biotop Nr. 0506-214-4029), das 
verwaltungseitig dem Müritzkreis zuzuordnen ist. Es besteht aus einem heterogenen, in Biotopmitte aufgewachsenem Ried und einem das 
zentrale Ried fast vollständig umgebenden Sumpfreitgras-Erlenwald. Riedbildner sind Flatterbinse, Sumpfreitgras und ein sehr dichter 
Sumpfseggenbestand im Riedzentrum. Im Norden wächst auf flach geneigtem Standort Himbeere und Landreitgras.
Nach zwei Trockenjahren hintereinander leidet das Biotop an Wassermangel, sein Fortbestand in der gegenwärtigen Ausprägung ist aber 
nicht gefährdet. 
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Calamagrostis canescens Deschampsia cespitosa Juncus effusus Rubus idaeus

Calamagrostis epigejos Carex cespitosa Carex elata Carex paniculata
Dryopteris carthusiana


